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Gerade in der Zeitung gelesen:

Spätestens ab 2025 soll sich der Lehrermangel in der Grundschule wieder entspannen. Als
Grund wird angegeben, dass ab 2020 mehr Studienplätze geschaffen und der NC abgeschafft
wurde.

Dagegen fehlen an Mittel- und Realschulen längerfristig Lehrer.

Sollte das so eintreten, heißt das für mich, dass es irgendwann wieder schwerer wird, von
einem anderen Bundesland an die Grundschule in Bayern zu kommen, da die eigenen Leute
erst einmal bevorzugt werden. Da wäre ein Studium und ein Referendariat in Bayern in meinen
Augen sicherer, wenn man langfristig in Bayern bleiben will.

An der Schwere des Studiums würde ich mich nicht aufhängen. Ich denke, die
Grundschullehrerausbildung muss ja länderübergreifend auf ähnlichem Niveau stattfinden. Man
sieht z.B., die die Profs locker von Bundesland zu Bundesland wechseln. Lernen muss man
überall.

Bezüglich des Referendariats stimmt es schon, was Zauberwald schildert. Das ist eine harte
Zeit. Doch man hat am Ende sehr viel für die Praxis gelernt.

1
https://www.lehrerforen.de/thread/66997-in-welchem-bundesland-studieren-bachelor-oder-
staatsexamen/?postID=853887#post853887

https://www.lehrerforen.de/wcf/user/31257-placersun/
https://www.lehrerforen.de/thread/66997-in-welchem-bundesland-studieren-bachelor-oder-staatsexamen/?postID=853887#post853887
https://www.lehrerforen.de/thread/66997-in-welchem-bundesland-studieren-bachelor-oder-staatsexamen/?postID=853887#post853887

